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Vereine und  
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Aikido - stocktraining im Park
Kurz vor der Sommerpause hat sich die Ai-
kidoabteilung auf dem Sommerfest der SSV 
präsentiert. Das Wetter war mies, die Gäste 
rar, aber es hat uns viel Spaß gemacht! Vor 
allem war die Resonanz auf unsere Vorfüh-
rung so gut, dass wir hoffen, beim einen 
oder anderen die Neugier auf diese besonde-
re Kampfkunst geweckt zu haben.
Da wir während der Sommerferien nicht in der 
Halle trainieren können, bieten wir stattdes-
sen “Stocktraining im Park“ an. Das heißt, 
wir treffen uns jeden Montag um 19 Uhr in der 
kleinen Grünanlage hinter der Herz-Jesu-Kir-
che. Wer Lust hat mitzumachen, ist herzlich 
eingeladen. Übungsstöcke gibt es vor Ort.
Das Training in der Halle beginnt wieder am 
Mittwoch, den 11. September.

Abt. Leichtathletik

gute Platzierung bei deutschen meister-
schaften in berlin
Mit einem leider nur sehr kleinen Team fuh-
ren die SSV Leichtathleten gemeinsam mit 
der Mannschaft der LG Region Karlsruhe am 
vergangenen Wochenende zu den deutschen 

Meisterschaften der Männer und Frauen im 
Berliner Olympiastadion.
Mit Felix Wammetsberger und Johanna Fla-
cke schafften es dabei zwei SSV-Athleten 
bis in die Finalläufe. Felix ließ sich in einem 
vollkommen „tempoverschleppten“ Finale 
über 1.500 m in die vielen taktischen Ge-
plänkel ein und „bezahlte“ dies am Ende lei-
der mit einer dem Bummeltempo geschulde-
ten Zeit von 3:58,84 min und dem 9. Platz, 
nachdem er im Vorlauf mit 3:49,89 min noch 
9 Sekunden schneller gelaufen war und die 
sechstschnellste Zeit erzielt hatte.
Johanne Flacke lief ein mutiges Rennen über 
die 3.000 m Hindernis der Frauen und wurde 
am Ende dafür mit einer neuen persönlichen 
Bestzeit von 10:14,80 min und Platz 11 be-
lohnt. Ebenfalls eine neue persönliche Best-
leistung erzielte Tobias Ferreira mit seiner Zeit 
von 1:51,58 min über die 800 m. Trotz dieser 
tollen Leistung reichte es für ihn aber am Ende 
nicht zur Qualifikation für das Finale.
Leider nicht mit dabei sein konnten auf-
grund von Verletzungs- und Krankheitspech 
unsere beiden Topathleten Christoph Kessler 
und Jana Reinert, die beide in „Normalver-
fassung“ sichere Aspiranten auf die Final-
läufe oder sogar auf einen Medaillenrang 
gewesen wären.

Judoclub Ettlingen

Karate-Prüfungen im Judo Club Ettlingen
Am 19. und 26. Juli fanden traditionell im 
Sommer die Gürtelprüfungen für viele unse-
rer Karatekas statt.

Insgesamt 27 Kinder und Jugendliche woll-
ten sich zum nächsthöheren Schülergrad 
einstufen lassen.
Am Ende haben alle ihre Aufgabe toll ge-
meistert und dürfen jetzt ihre neue Gürtel-
farbe tragen - von weiß (Anfänger) bis braun 
(letzter Gürtel vor dem begehrten Schwarz-
gurt) war alles dabei.
Danke an Trainer und Prüfer Georg Riemann 
sowie an Inken Heinrichs für die organisato-
rische Unterstützung.

�
Karate-Prüfungen� Foto:�Privat

TSC Sibylla Ettlingen

Daniel und nathalie in b-Klasse  
aufgestiegen

�
Daniel�und�Nathalie�in�B-Klasse�aufgestiegen
� Foto:�RGG

Ettlingen hat ein neues B-Paar: Beim Ab-
schluss-Turnier der Trophy-Serie im Juli in 
Weinheim sind Daniel merkel und natha-
lie bechtold in die B-Klasse Standard auf-
gestiegen, mit insgesamt 12 Platzierungen 
und über 150 Punkten. Der TSC Sibylla be-
glückwünscht das Paar zum Aufstieg in die 
dritthöchste Klasse des Turniertanzsports!
In der B-Klasse werden in den Wettkämpfen 
alle fünf Standard-Tänze verlangt, und die-
se mit höherer Dynamik und technisch an-
spruchsvolleren Choreografien. Aus diesem 
Grund wird das junge Ettlinger Paar, das ne-
ben Standard auch Latein tanzt, erst einmal 
seine Standard-Programme auf das gestie-
gene Anspruchsniveau anpassen müssen, 
zumal das Tanzen in zwei Sektionen auch 
den doppelten Trainingsaufwand erfordert.
In der Standard-Wettkampfpause wollen Da-
niel und Nathalie versuchen, in der Latein-
Sektion, in der sie in der C-Klasse tanzen, 
dem B-Aufstieg näher zu kommen. Der TSC 
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Oh, diese Jugend von 
heute......... 
JA! Sie trifft sich,  
      sie tauscht sich aus, 
      sie treibt Sport,   
      sie interessiert sich für ihre Zukunft.  

So zum Beispiel aktuell bei der Stadtteil-
partnerschaft Étoges – Oberweier, beim 
Jugendbesuch aus Gatschina privat und 
beim Ferienprogramm des Kinder- und Ju-
gendzentrums Specht. 

Ebenso bei diversen Vereinsfesten in ganz 
Ettlingen, oder auch beim 12. Ettlinger 
Halbmarathon mit neuer Streckenführung.  

Weiterhin bei der Ettlinger Kindersommer-
akademie. 

Nicht zu vergessen bei Aktivitäten der 
Feuerwehren und des DRK und weiteren 
Organisationen. 

Das macht mir Mut und Hoffnung auf eine 
weiterhin starke Zivilgesellschaft. 

Lassen Sie uns in Zukunft genau diese 
Stärken unterstützen. 

Eine kreative, erholsame und eindrückliche 
Sommerzeit wünschen wir Ihnen. 
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Sibylla wünscht den beiden bei ihren Plänen 
und den damit verbundenen sportlichen He-
rausforderungen viel Erfolg.

sommerparty 
Mit einer Knaller-Party voller guter Laune 
verabschiedete der Club seine Hobby- und 
Turnierpaare in die Sommerpause. Mit Sekt, 
Buffett, Shows und Tanz ging es vier Stun-
den lang heiß her im Sibylla-Clubraum, und 
alle hatten ihren Spaß.
Mit Tanz-Shows unterhielten nicht nur die 
Turniersportpaare des Vereins die zahlrei-
chen Gäste, sondern auch ein Hobbypaar 
konnte den Saal mit einer witzigen „Stan- 
und Ollie-Show“ begeistern und dabei das 
komödiantische und tänzerische Talent der 
beiden Stummfilm-Stars in Erinnerung rufen 
– vielen Dank, Josef und Dorothee!
Vier Latein- und zwei Standard-Paare des 
Clubs zeigten in einem Show-Block ihr Kön-
nen und sorgten für glänzende Augen bei 
den zahlreichen Hobbypaaren, die an die-
sem Abend Turniertanz aus nächster Nähe 
bewundern konnten: Jan und Kristin Bach-
mann und ihre Clubkameraden Lukas Gerst-
ner und Melina März demonstrierten die tän-
zerischen und technischen Anforderungen, 
die in der D-Klasse an Turnierpaare z.B. im 
Chachacha oder im Jive gestellt werden; Da-
niel Merkel und Nathalie Bechtold brachten 
die Samba auf die Fläche, die in der C-Klasse 
neu hinzukommt, und Dietmar Schediwie 
und Tatjana Beinhauer zeigten mit einer 
ausdrucksstarken Rumba das tänzerische Ni-
veau der B-Klasse Latein.
Martin und Gabi Roßwag eröffneten den 
kleinen Standard-Block mit zwei Turniertän-
zen der C-Klasse, und die beiden Trophy-Ge-
samtsieger Dietmar Schediwie und Tatjana 
Beinhauer zeigten das beeindruckende Kön-
nen, das Tanzpaare der A-Klasse Standard, 
der „Zweiten Bundesliga“ des Tanzsports, 
bei ihren Turnieren aufbringen müssen.
Herzlichen Dank an alle Turnierpaare für ihre 
Tanzauftritte und an alle Organisatoren und 
Helfer, ohne die ein solches Fest nicht auf 
die Beine gestellt werden kann.
Sonnige und erholsame Tage euch allen !

sommer-Practice läuft
Seit letzten Dienstag läuft im TSC Sibylla 
Ettlingen wieder die „Sommer-Practice“ 
– Übungsabende, in denen unsere Turnier-
paare den Hobbypaaren Musik auflegen und 
auch für die ein oder andere Frage oder Tipp 
zur Verfügung stehen. Jeden Dienstag kön-
nen Hobbypaare von 19.30 bis 21 Uhr in un-
serem Vereinssaal üben, bis zum Ende der 
Sommerferien. Wir freuen uns auf euch!

Schützenverein Ettlingen

medaillenwettkampf
Beim letzten Bogentraining unserer Jugend 
stand zum Abschluss nochmals ein kleiner 
Wettkampf auf dem Programm. Nach drei
Runden Einschießen wurden fünf Runden 
auf Scheiben und zwei Runden auf 3-D Tiere 
gewertet. Da wir für alle Kinder verschiedene

Medaillen hatten, konnten sich alle Kinder 
ihre Trophäe aussuchen. An den strahlenden 
Gesichter konnte man erkennen, dass es für 
alle ein großer Spaß war.
Wir wünschen allen schöne Ferien

�
Die�Medaillengewinner� Foto:�M.�Marmein

Schwarzwaldverein  
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

Auf schattigen Wegen
Do., 15. August - Auf dem Quellenweg
Wanderung vom Bahnhof Bad Herrenalb ins 
Obere Gaistal (6 km, 280 m aufwärts). 
Dort Einkehr in der Talwiesenschänke.
Rückfahrmöglichkeit für „Gehmüde“ mit 
dem Bus ab der Talwiesenschänke.
Rückweg bergab über Zieflesberg und Wurst-
berg zum Bahnhof.
Wanderführer: Roland Adam
Abfahrt: 
Karlsruhe Bahnhofsvorplatz:  09:17 Uhr
Ettlingen Stadt:   09:33 Uhr
Gehzeit: ca. 4,0 Stunden / 11,6 km
Auf-/Abstieg: 317 m / 317 m (leicht-mittel)
erforderlich: City- bzw. Seniorenkarte

Deutscher Alpenverein  
Sektion Ettlingen e.V.

Wandern und marktfest

sa., 10. August
sportwandern mit Heidi Georgi rund um das 
Bühlertal. Vom Haus des Gastes wird in ei-
nem weiten Bogen gegen den Uhrzeigersinn 
das Bühlertal umrundet. Dabei passieren wir 
einige lokale Highlights wie die Gertelsba-
cher Wasserfälle, den Wiedenfelsen und die 
Hertahütte. Über den teils seilversicherten 
Engelssteig geht es hinunter zum Ausgangs-
punkt. Rucksackverpflegung. Anforderung: 
Kondition für 27 km Strecke mit 1.100 Hm 
auf teilweise schmalen, steilen, steinigen 
Pfaden. Trittsicherheit und Schwindelfrei-
heit sind erforderlich. Treffpunkt: um 8 Uhr 
am Parkplatz Freibad Ettlingen. Gäste sind 
willkommen.

so., 25 August
sportwandern mit Volkmar Triebel zum 
Wilden See. Von Zwickgabel starten wir in 
Richtung Hutzenbacher Seeblick über den 
Hirschstein zur Darmstädter Hütte. Zurück 
geht es über den Wilden See im National-
park. Rucksackverpflegung. Anforderung: 
Kondition für 26 km Strecke mit 800 Hm 

auf teils schmalen, steilen, steinigen Pfa-
den. Trittsicherheit und Schwindelfreiheit 
sind erforderlich. Treffpunkt: um 8 Uhr am 
Parkplatz Freibad Ettlingen. Gäste sind will-
kommen.

stand auf dem marktfest
Seit 150 Jahren gibt es den Deutschen Al-
penverein. Wenige Gründungsmitglieder 
waren es 1869. Inzwischen haben 356 deut-
sche Sektionen rd. 1,3 Mio Mitglieder und 
etwa 2.100 davon sind bei uns im DAV Ett-
lingen. Die „Meile�des�Ehrenamtes“ werden 
wir nutzen, um Fragen zu diesem Ereignis 
und über unsere Vereinsarbeit zu beantwor-
ten. Bei Interesse einfach vorbeikommen.

Alpenüberquerung vom Königssee nach 
Osttirol - 2 Plätze sind noch frei!
5. – 14. September: Landschaftlich grandi-
os und abwechslungsreich führt diese an-
spruchsvolle Wanderung über das Steinerne 
Meer im Nationalpark Berchtesgaden über 
die aussichtsreichen Salzburger Schieferal-
pen, unmittelbar am Großglockner vorbei.
Durch die ruhige Schobergruppe geht es 
weiter bis nach Lienz in Ost Tirol.
Übernachtet wird auf DAV Hütten sowie 
einfachen Gasthöfen. Alpine Erfahrungen 
werden für diese Tour vorausgesetzt. Ne-
ben Trittsicherheit und Schwindelfreiheit 
ist sehr gute Kondition erforderlich. Es ste-
hen Tagestouren von bis zu 7 Stunden rei-
ner Gehzeit bei 1500 Höhenmetern auf dem 
Programm. Das Gepäck ist dabei selbst zu 
tragen. An- und Abreise erfolgt als Gruppe 
mit der Bahn ab Karlsruhe Hbf.
Teilnehmer/innen müssen DAV Mitglieder 
sein. Die Organisationsgebühr liegt bei 100,00 
Euro. Infos zu den Kosten für die Übernach-
tungen, Verpflegung sowie Bahnfahrt sowie 
weitere Informationen und Anmeldung di-
rekt beim Wanderleiter Volkmar Triebel, unter  
0173 9809890 oder triebel@printpark.de.

Caritasverband

Hokus, Pokus und viel Zaubersalz.....

�
Stolzer�Zauberlehrling�
mit� Zaubermeister
� Foto:�Ingrid�Köhler

„Ach, könnte ich 
doch zaubern“, 
dachten sich fünf 
Mädchen und drei 
Jungs und meldeten 
sich beim Ettlin-
ger Ferienpass zum 
Zauberkurs der Psy-
chologischen Bera-
tungsstelle des Cari-
tasverbandes an.

Nachdem die „Gol-
denen Zauberregeln“ 

erklärt waren, ging es mit viel Engagement, 
Spaß und Begeisterung daran, verschiedene 
Zaubereffekte zu erlernen. Höhepunkt des 
Zauberkurses war die Aufführung der gelern-
ten Zauberkunststücke vor Eltern, Großel-
tern und Bekannten. Die kleinen Magier und 
Magierinnen wurden mit viel Beifall bedacht 
und erhielten am Ende ein Zauberdiplom.
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Neben dem Erlernen der Zauberkunststücke 
wurden die Konzentrationsfähigkeit, die Frust-
rationstoleranz, die Koordination und das Freie 
Sprechen vor Publikum geübt und gefördert.
Nicht zuletzt verbinden wir mit der Vermitt-
lung der Zauberkunststücke auch die Faszi-
nation, die eine Illusion für einen Moment 
zur Realität werden lässt.

Stephanus-Stift  
am Stadtgarten

treffen der ehrenamtlichen mitarbeiter 
im stephanus stift am stadtgarten

�
V.lks.n.re.�Ehrenamt�Rolf�Hamberger,�Pflege-
dienstleiter�Patrick�Schäfer
� Foto:�Christine�Gamer

Trotz hochsommerlicher Temperaturen folg-
ten die ehrenamtlichen Mitarbeiter der Ein-
ladung zum Grillen und zu einem zwanglosen 
Gedankenaustausch. Begrüßt wurden die 
Gäste von der Heimleitung Christine Gamer 
und dem Pflegedienstleiter Patrick Schäfer, 
die sich beide herzlich für den selbstlosen 
Einsatz der Ehrenamtlichen bedankten. Pa-
trick Schäfer kümmerte sich am Grill darum, 
dass alle gut versorgt wurden. Für die Ge-
tränke war Christine Gamer zuständig. Viel-
leicht tragen Sie sich ja mit dem Gedanken 
ein Ehrenamt zu übernehmen? Unser Team 
würde sich über Verstärkung freuen!

Förderkreis für  
Ganzheitsmedizin e.V.

Der Countdown läuft...
in 9 WOCHEn ist Es sO WEit - unser  
1. Ettlinger Familienkongress vom 9. bis  
13. Oktober beginnt !
Mit Unterstützung der Firma� AirTorque�
GmbH,�dem�Bildungs-�und�Familienamt�Ett-
lingen,� dem� Hotel-Restaurant� Erbprinz,� der�
Ettlin�Ag,�der�Musikschule�Ettlingen,�der�Rö-
misch-Katholischen� Kirchengemeinde� Ettlin-
gen�Stadt,�der�Firma�Rotech�Antriebselemente�
GmbH,�der�Volksbank�Ettlingen�als�auch�unse-
res�Schirmherrn�Oberbürgermeister�Johannes�
Arnold haben wir ein großartiges Programm 
aus Referenten, Vorträgen, Impulsen und 
Workshops sowie LifeMusik, Literaturtisch, 
Kunstausstellung, Ausstellflächen und Cate-
ring auf die Beine stellen können !
Um dem fulminanten Ereignis entsprechend 
Rechnung zu tragen, werden wir nun wö-
chentlich einen Referenten vorstellen und 

freuen uns von Herzen, wenn wir Sie, euch 
oder Dich für das Programm interessieren & 
begeistern können !
Carsten stahl begrüßen wir gleich zwei-
fach: Am Freitag, 11. Oktober, von 9 bis 
13.30 Uhr hält er den Schulklassen-Work-
shop „Tag�der�Gemeinschaft�für�Respekt�&�To-
leranz“ in der Schlossgartenhalle Ettlingen. 
Sponsor dieses wunderbaren Moduls für Ett-
linger Schulen und Schüler ist die Volksbank 
Ettlingen. Danke noch einmal hierfür! An-
meldungen für den Workshop laufen dabei 
ausschließlich über Steffen Völkle von der 
Volksbank (Mail: 
veranstaltungen@volksbank-ettlingen.de).

�
Carsten�Stahl� Foto:�FfGhM

Am samstag, 12. Oktober, um 11 Uhr in 
der Aula des Eichendorff Gymnasium Ettlin-
gen begrüßen wir Carsten stahl dann noch 
einmal zu seinem Vortrag „Mit�Respekt,�Mut�
und�Toleranz�–�gegen�Mobbing,�Gewalt,�Dro-
gen�und�Vorurteile“.
Selbst in einem Brennpunkt von Berlin auf-
gewachsen, sagt Carsten Stahl über sich: 
„Ich bin kein unbeschriebenes Blatt und 
weiß wovon ich spreche. Die Straße hat mich 
ausgebildet. Den Glauben an die Jungs und 
Mädchen von heute habe ich nicht verloren. 
Ich will ihnen das geben, woran viele in un-
serer Gesellschaft nicht mehr glauben: Eine 
Perspektive“. 2014 gründete der Schauspie-
ler und Kampfsportler die Bürgerinitiative 
„Stoppt Mobbing!“ sowie später den Träger-
verein „Camp Stahl e.V.“. Carsten Stahl ist 
bundeslandübergreifend als Anti-Mobbing-
Trainer und Gewaltpräventionsberater tätig. 
Durch die Reality-TV-Serie „Stahlhart gegen 
Mobbing“ wurde er einem größeren Publi-
kum bekannt.
Darüber hinaus begrüßen wir auf unserem 1. 
Ettlinger Familienkongress Oberbürgermeis-
ter Johannes Arnold (Begrüßung & Preisver-
leihung Wettbewerb „Familienfreundliches  
Ettlingen“, samstags), Pater Dr. Anselm 
Grün („Vom Ich zum Du. Für sich und an-
dere Sorgen“, mittwochabends), Susanne 
Wendel („Liebe, Sex und Zweisamkeit - wie 
es Eltern schaffen auch in stressigen Zeiten 
ein Paar zu bleiben“, Vortrag freitags), PRO-
music School (LifeMusik aus Gitarre & Ge-
sang samstagmittags), Dr. Jan Uwe Rogge 
(„Raben sind die besseren Eltern“, Vortrag 
samstags), Felicitas Richter („Schluss mit 
dem Spagat - wie Sie aufhören sich zwischen 
Familie und Beruf zu zerreißen“, Vortrag 
samstags), Nicolai Funk („Trennung und 
Unterhalt, Mediation und Scheidung. Wenn 
die Partnerschaft auseinandergeht...“, 
Workshop samstags), Katharina Völkering 
& Ruth Lüke („Mein pubertäres Kind und 

ich - von Regeln, Beziehungsmöglichkei-
ten und Zuversicht“, Workshop samstags), 
Prof. Dr. Annelie Keil („Wer nervt wen und 
warum? Familiengenerationen zwischen Be-
ziehungsfallen und Bindungsglück“, Vortrag 
sonntags), Dr. Alexander Markowetz („Digi-
taler Burnout - vom Tippen, Daddeln und 
sozialen Todesstößen“, Vortrag sonntags) 
sowie die Musikschule Ettlingen zum musi-
kalisch epochalen Finale sonntagsmittags.
Einzelne Vorträge gibt es ab 10 Euro, Ta-
gestickets ab 20 Euro (sonntags) bzw. 40 
Euro (samstags), Kinder bis 12 Jahre sind 
frei. DER VORVERKAUF HAT BEGONNEN - DIE 
PLÄTZE SIND BEGRENZT!
Förderkreis für Ganzheitsmedizin e.V., 
Rathausplatz 7, 76332 Bad Herrenalb, 
Tel. 07083-3845 (Mo bis Do von 8.30-12.30 
Uhr), E-Mail: info@foerder-kreis.de, 
Homepage: www.foerder-kreis.de

Pfennigbasar e.V.

bald ist  es wieder so weit!
Der 41. Pfennigbasar findet am 31. August 
von 9 bis 16 Uhr in der Entenseehalle in 
Ettlingen-West, statt.
Brauchen Sie Platz im Haus? Jetzt haben Sie 
die Gelegenheit schon lang nicht mehr Be-
nutztes für einen guten Zweck zu spenden.
Ihre gesammelten Schätze können Sie an 
folgenden sammeltagen direkt in der En-
tenseehalle in Ettlingen-West anliefern: 
Dienstag, den 20. August und Donners-
tag, den 22. August von 16 bis 19 Uhr 
sowie samstag, den 24. August von 9 bis 
13 Uhr, und in der zweiten Sammelwoche 
neue Öffnungstage montag, den 26. Au-
gust und mittwoch, den 28. August von 
16 bis 19 Uhr.
Mit dem Verkaufserlös werden Ettlinger ge-
meinnützige Vereine sowie soziale Einrich-
tungen unterstützt.
Die Mitglieder des Pfennigbasar e.V. wür-
den sich freuen, wenn möglichst viele Ge-
brauchsgegenstände zusammenkommen, 
die für den guten Zweck verkauft werden 
können.
Bitte beachten Sie, dass wir KEINE Compu-
termonitore, Skier, Federbetten, Kopfkissen 
oder Matratzen annehmen.
Weitere Infos unter 
www.pfennigbasar-ettlingen.de.
Wir bedanken uns schon im Voraus für Ihre 
Unterstützung.

Freundschaftsbrücke  
Nicaragua e.V.

nicaragua aktuell
Im Anschluss an ihre Reise im Juli kann Bar-
bara Onahor viele Neuigkeiten berichten. 
Aufgrund der Fülle an Informationen soll 
hier zunächst von der Situation im Kinder-
heim die Rede sein.
Momentan leben 35 Kinder und Jugendliche 
im Alter von 7-19 Jahren ständig in dem 
vom Verein unterstützen Heim „Puente de 



22 |  AmtsblAtt EttlingEn · 08. August 2019 · nr. 3222 |  AmtsblAtt EttlingEn · 08. August 2019 · nr. 32

Amistad“, darunter 3 behinderte Jugendli-
che. Davon sind 12 jüngere Kinder von 7 bis 
ca 10-11 Jahren und 7 männliche Jugendli-
che zwischen 12 und 14. Der größte Teil sind 
junge Mädchen ab 12 Jahren. Dazu kommen 
ca 20 Kinder aus sehr armen Familien der Ge-
meinde zur Tagesbetreuung inklusive Mahl-
zeiten. Viele dieser Kinder und Jugendlichen 
sind Opfer von Missbrauch geworden sind. 
Dieser Schwerpunkt wurde auf Wunsch des 
Familienministeriums geschaffen, wegen 
besonderen Bedarfs im Land. Die drei Psy-
chologinnen haben alle eine Spezialisierung 
auf diesem Gebiet.
Die Dynamik innnerhalb der Gruppen ist na-
turgemäß sehr unterschiedlich. Am schwie-
rigsten erscheint die Arbeit mit den jugend-
lichen Mädchen, die permanent versuchen, 
ihre Erzieherinnen und Psychologinnen aber 
auch ihre Mitbewohnerinnen gegeneinander 
auszuspielen. 
Jede Gruppe hat 2 jeweils halbwöchig ar-
beitende Erzieherinnen, die von einer Hilfs-
kraft unterstützt werden. Ebenso wird in der 
Küche im Schichtbetrieb gearbeitet, mit 
kräftiger Unterstützung durch die größeren 
Kinder. 
Jeweils bei Dienstwechsel findet eine Zu-
sammenkunft zur Übergabe statt. In Anwe-
senheit der Psychologinnen werden proble-
matische Situationen der vergangenen Tage 
aufgearbeitet und reflektiert. Dadurch wer-
den auch die Erzieherinnen psychologisch 
begleitet. Für alle Mitarbeiter des Heimes, 
einschließlich der Wächter, Feldarbeiter und 
Köchinnen, finden regelmäßig erzieherische 
Weiterbildungen statt, um alle zu befähi-
gen, mit den Kindern in ihrer speziellen Si-
tuation angemessen umzugehen.
Ihre Eindrücke beschreibt die Kommunikati-
onsbeauftrage des Ettlinger Vereins folgen-
dermaßen: „Schön�ist,�dass�intern�viel�mehr�
Aktivitäten�angeboten�werden.�Außerdem�hat�
nun�jedes�Kind�und�Jugendlicher�sein�privates�
Fach�mit�Kleidern,�persönlichen�Dingen�und�
eigene� Spielsachen.�Das� führt� zu� viel�mehr�
Sorgfalt,�sowohl�mit�Wäsche�als�auch�mit�den�
Spielsachen,�von�denen�selten�was�draußen�
liegen�bleibt.�Außerdem�essen�die�Kinder�in�
ihren�jeweiligen�Häusern,�was�für�eine�viel�fa-
miliärere�Atmosphäre�sorgt.�Die�Kinder�fühlen�
sich�geborgen�und�vermitteln�das�auch.�Sie�
belagern�Besucher�nicht�mehr,�sondern�setzen�
ganz� selbstverständlich� ihr� Spiel� fort.� Auch�
ich�wurde� zwar�wohlwollend�neugierig�aber�
doch�distanziert�empfangen.�
Insgesamt�hat�das�Heim�auf�mich�einen�noch�
positiveren�Eindruck�gemacht�als�beim�letz-
ten�Besuch�(bestätigt�haben�dies�Mitglieder�
einer�amerikanischen�Gruppe,�die�schon�öfter�
da�waren,�und�die�rumzuführen�ich�an�einem�
Nachmittag�gebeten�wurde).
Ich�hatte�Gelegenheit,�auch�in�die�Probleme�
und�Querelen�im�Heimalltag�Einblick�zu�haben�
und�in�die�Strategien�zum�Umgang�damit,�der�
mir�in�jeder�Hinsicht�angemessen�erschien.“
Wer sich für ausführlichere Informationen 
interessiert und auch etwas über die aktuel-
le politische Lage im Land erfahren möchte, 

hat im Herbst Gelegenheit eine öffentliche 
Veranstaltung zu besuchen (Termin steht 
noch nicht fest). Zudem wird der gesamte 
Bericht auf der Homepage des Vereins un-
ter www.freundschaftsbruecke-nicaragua.
de zu finden sein. Spenden sind steuerlich 
absetzbar, Spendenkonto DE94 6605 0101 
0001 2416 29.

�
� Foto:�Barbara�Onahor

Interessengemeinschaft  
Ettlingen-West e.V.

„Fest unter Freunden“ - das Entenbrun-
nenfest der ig Ettlingen- West einmal 
anders
Zu unserem 15-jährigen Jubiläum konnten 
wir unser jährlich stattfindendes „Enten-
brunnenfest“ in einem ganz besonderen 
Rahmen feiern.
Durch die gemeinsame Veranstaltung mit 
der stadtbau Ettlingen gmbH (SBE) wech-
selten wir nicht nur den Standort vom En-
tenbrunnenpark in den Josef-Stöhrer-Weg, 
sondern konnten unseren Gästen auch noch 
ein erweitertes Angebot an Unterhaltung 
bieten.
Zehn  Gebäude der SBE rund um den Josef-
Stöhrer-Weg wurden in den letzten 5 Jahren 
von Grund auf saniert und teilweise aufge-
stockt. Da die Fertigstellung dieser Bauten 
zeitlich mit unserem Fest zusammenfiel, 
kam es zustande, dass in diesem Rahmen 
auch die Einweihung dieser gefeiert wurde. 
Steffen Neumeister, Geschäftsführer der SBE 
GmbH, taufte daher die diesjährige Veran-
staltung kurzerhand in „ein Fest unter 
Freunden“ um.
So durfte unser Vorsitzender, markus De-
rer gemeinsam mit Herrn neumeister von 
der Stadtbau GmbH und bürgermeister Dr. 
Heidecker das Fest mit einem offiziellen 
Fassanstich eröffnen.
Herr Neumeister erläuterte in einer kurzen 
Ansprache welche und vor allem wie viele 
Materialien in den Sanierungen verbaut 
wurden und bedankte sich bei allen Mietern 
für die Geduld. Als Dank dafür spendete die 
Stadtbau GmbH Verzehrbons an die Mieter, 
die während der Umbauphase in den Gebäu-
den gewohnt haben.
Als kleines Dankeschön dürfen wir uns in 
den nächsten 5 Jahren ebenso über ein Fass 
Bier für den Fassanstich freuen, welches uns 
von der Stadtbau GmbH zur Verfügung ge-
stellt wird. Vielen Dank dafür.

Zu einem späteren Zeitpunkt durften wir 
auch Oberbürgermeister Johannes Arnold zu 
seinem jährlichen Besuch begrüßen. An die-
sem Wochenende hatte Herr Arnold seinen 
Besuch mitten in seiner Wahlkampf-Tour 
eingeplant und stärkte sich für seinen wei-
teren Weg durch die Gemeinde. Er bedankte 
sich bei der IG Ettlingen-West, sowie allen 
ehrenamtlichen Helfern für die Veranstal-
tung dieses Festes.
Für Jung und Alt gab es ein reichhaltiges 
Unterhaltungsprogramm: Mit einer Pferde-
kutschentour durch Ettlingen- West konn-
te man sich bei  den heißen Temperaturen 
eine erfrischende Brise einfangen. Für die 
Kleinen wurde der Spielewagen vom Ju-
gendzentrum Specht zur Verfügung gestellt. 
Des Weiteren hatten wir auch in diesem 
Jahr eine Hüpfburg, die von der Stadtbau 
GmbH zur Verfügung gestellt wurde. Damit 
die Hüpfburg in Betrieb genommen werden 
konnte, erklärte sich der Anwohner Herr 
gaske bereit, die Aufsicht über den gesam-
ten Zeitraum zu übernehmen. Vielen Danke 
für diese tolle Geste!
Der Brieftaubenflugwettbewerb in Zusam-
menarbeit mit dem brieftaubenverein 
„Heimatliebe“ Ettlingen fand in diesem 
Jahr etwas früher statt. Durch die Tempera-
turen, teilweise über 30 Grad, konnte es den 
Tieren nicht zugemutet werden, längere Zeit 
in den Käfigen vor Ort zu verbringen.
Doch die Temperaturen machten unseren 
Sängerinnen und Sängern der Weststadtlär-
chen nichts aus. Wie in jedem Jahr gaben sie 
mit ihrem Chor mehrere Lieder zum Besten 
und erfrischten die aufgeheizte Stimmung 
am Nachmittag. Dieses Jahr wurden sie so-
gar von einigen Mitgliedern des Vorstands 
der IG, wie von Herrn Derer und Claudia Cier-
jacks, gesanglich unterstützt.
Musikalische Unterstützung gab es in die-
sem Jahr auch von der Live band „touch 
Wood“, die ab 18 Uhr ältere und aktuelle 
Hits in eigenen Akustikversionen präsen-
tierte.
Frauen des Fördervereins der Gartenschule 
Ettlingen mit Schulkindergarten e.V. veran-
stalteten wieder einen Verkauf von selbst-
gemachten, sehr schönen Waren. Auch dies 
gehört mittlerweile zu unserem festen Pro-
gramm.
Unser reichhaltiges Speisen- und Geträn-
keangebot wurde durch den Kuchenverkauf 
der Frauengruppe des Kleingartenvereins 
sowie durch einen Süßwarenstand erweitert.
Wir danken unseren Spendern und Unter-
stützern, die es uns ermöglichen, dass unser 
Fest in dieser Form stattfinden kann:  
Kleingartenverein Ettlingen, Weststadt-
lärchen, Jugendzentrum Spechtennest, 
Brieftaubenverein „Heimatliebe“ Ettlingen, 
Restaurant “Café Rosine“, Getränke Kiefer, 
Kritzer Haustechnik, MAT Moderne Abgas-
technik Kuppenheim, Georg Pfeiffer Elektro-
technik, Buschkamp Haustechnik, Biesinger 
Karosseriebau, Mirko Baumann Sanitär und 
Heizung, den Herren Sven Weber und Markus 
Karcher.
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Doch nicht zuletzt danken wir auch allen 
Mitgliedern, die uns jedes Jahr durch ihren 
Einsatz unterstützen. Die Ausgabe der Spei-
sen und Getränke, der Auf- und Abbau sowie 
die komplette Betreuung der Gäste während 
der Veranstaltung findet ausnahmslos im 
Ehrenamt statt. Dieses Jahr durften wir uns 
über einen riesigen Andrang freuen, den wir 
so nicht erwartet hätten. Trotz allem hat das 
gesamte Team einen kühlen Kopf bewahrt 
und das Beste gegeben.
Wir hoffen, Sie alle auch im nächsten Jahr 
wieder an unserem gewohnten Standort im 
Entenbrunnenpark begrüßen zu dürfen.

kleine bühne ettlingen e.V.

„Könne mer zur sach komme“....
heißt der Einakter, mit dem die kleine büh-
ne ettlingen am Marktfest Samstag, 24.08. 
und Sonntag, 25.08. ab 12 Uhr stündlich im 
Hof der Schlossapotheke ihr Programm für 
die neue Spielzeit 2019/20 vorstellt. Die Zu-
schauer bekommen Szenen aus den drei neu-
en Eigeninszenierungen zu sehen und kön-
nen sich einen ersten Vorgeschmack holen 
auf das, was da kommen wird. Mit der Komö-
die „Zartbitter“, die bereits in der vergan-
genen Spielzeit erfolgreich gespielt wurde, 
wird die Spielzeit am 5./6. Oktober eröffnet. 
Die Premiere der ersten neuen Inszenierung 
wird dann am Samstag, 12. Oktober über die 
Bühne gehen - ebenfalls eine Komödie. Am 
2. November steht die Premiere der zweiten 
eigenen Produktion ins Haus. Wer nun neu-
gierig geworden ist, was das Ettlinger The-
ater in der Saison 2019/20 alles zu bieten 
hat, ist eingeladen beim Marktfest vorbeizu-
schauen, sich eine Kostprobe „abzuholen“ 
und gleichzeitig das neue Programm mitzu-
nehmen. Die Eintrittskarten für die Vorstel-
lungen sind dann ab Montag, 26.08. bei un-
serer VVK-Stelle Stadtinformation Ettlingen, 
Tel. 101-333 erhältlich.
bittE bEACHtEn: Die buchhandlung Abra-
xas ist in diesem Jahr KEinE Vorverkaufs-
stelle für unsere tickets. tickets nUR bei 
der stadtinformation erhältlich!!

Freunde der kleinen  
Bühne Ettlingen e.V.

bericht aus der mitgliederversammlung 
Bei der diesjährigen Mitgliederversamm-
lung des Freundeskreises der „kleinen 
Bühne Ettlingen“ wurde im Bericht des 
Vorstandes die überaus erfolgreiche letz-
te Spielsaison des Theaters „kleine bühne 
ettlingen“ beleuchtet und besonders die 3 
Eigenproduktionen - die Komödien „Tratsch 
im Treppenhaus“ und „Zartbitter“ sowie das 
Schauspiel „Willkommen in deinem Leben“ - 
hervorgehoben. Auch in der neuen Spielzeit 
2019/2010 verspricht das Theater wieder 
3 Eigenproduktionen. Der neue Spielplan 
wird wie in jedem Jahr beim Marktfest Ett-
lingen am 24./25.8.2019 vorgestellt - dort 
wird sich das Ensemble der kleinen bühne 

wie gewohnt im Hof der Schloss-Apotheke 
präsentieren. Unmittelbar nach der Mitglie-
derversammlung traf sich der Freundeskreis 
zu einer Besichtigung des Staatstheaters 
Karlsruhe mit anschließendem Besuch der 
Vorstellung „Viel Lärm um nichts“. Zu diesem 
Highlight waren auch die SchauspielerInnen 
der kleinen bühne eingeladen. Die selbst-
gestellte Aufgabe der „Freunde der kleinen 
Bühne“ ist in erster Linie die Förderung und 
Unterstützung des Theaters „kleine Büh-
ne Ettlingen“ durch finanzielle Hilfen, die 
durch den Mitgliedsbeitrag oder Spenden 
ermöglicht werden. Die Mitglieder bringen 
sich aber auch in Form anderer Aktivitäten 
ein, wie z. B. Mithilfe beim Auf- und Abbau 
des Standes beim Marktfest, Unterstützung 
bei den Theatervorführungen oder anderen 
Aktionen des Theaters.
Außerdem sind die Freunde willkommen, 
am Stammtisch der kleinen bühne teilzu-
nehmen. Dieser findet jeden ersten Freitag 
im Monat im Gasthaus „Kreuz“ in Ettlingen 
statt. Bei Interesse, Mitglied im Freundes-
kreis zu werden oder sogar selbst Theater 
zu spielen, kann man sich an den jeweiligen 
Vereinsvorstand wenden. Dieser ist während 
des Marktfestes oder an den Spieltagen an-
zutreffen und auch bei dem Stammtisch am 
ersten Freitag im Monat.

Tageselternverein Ettlingen 
und südlicher  
Landkreis Karlsruhe e.V.

sommerfest und tag der offenen tür im 
tigeR-Haus am Wasen 
Spiel, Spaß und sogar ein bisschen Sonne 
hatten Kinder, Eltern und Tagesmütter beim 
Sommerfest des TigeR-Haus am Wasen in 
Ettlingen am Nachmittag des 19. Juli. Ob 
riesige Seifenblasen, Kinderschminken oder 
gemeinsam mit Mama und Papa im neuen 
Sandkasten spielen: Die Kinder und auch El-
tern waren mit großer Begeisterung dabei 
und ließen es sich bei Kaffee, Kuchen und 
anderen Leckereien gut gehen. In gemüt-
licher Atmosphäre kam es zu angenehmen 
Gespräche zwischen den Eltern, unseren 
Tageseltern, Fachberaterinnen und Vereins-
vorsitzenden. Interessant waren selbstver-
ständlich auch die liebevoll und kindgerecht 
gestalteten Räumlichkeiten, die an diesem 
Tag besichtigt und erprobt werden durften.
Auch MdL Frau Barbara Saebel und, neu 
im Gemeinderat, Christa Becker-Binder für 
Bündnis 90/Die Grünen besuchten unser 
Sommerfest und nutzten den Tag der offe-
nen Tür, um sich über die Kindertagespflege 
und das Konzept der TigeR-Häuser zu infor-
mieren. Wir bedanken uns nochmals herzlich 
für die entgegengebrachte Wertschätzung 
und die netten Gespräche.
Es war ein gelungener Nachmittag für alle 
Beteiligten.
Sollten Sie den Tag der offenen Tür verpasst 
haben, aber aktuell oder für einen späteren 
Zeitpunkt eine liebevolle und familiäre Be-

treuung für Ihr Kind suchen, dann beraten 
wir Sie sehr gern zu allen Fragen der Kin-
dertagespflege und der Kostenübernahme 
durch das Jugendamt.
Tageselternverein Ettlingen und 
südlicher Landkreis Karlsruhe e.V.
07243 9 45 45 0
www.tev-ettlingen.de

AWO Kita Wiesenzwerge

Draußen unterwegs
Halli, hallo von den Wiesenzwergen. Bei uns 
war in diesen letzten Sommerwochen eini-
ges geboten, und wir hatten viel Spaß und 
jede Menge tolle Erlebnisse.
Da war zunächst einmal unsere Draußen-
Woche. Eine ganze Woche lang haben wir 
Grashüpfer der Kita den Rücken gekehrt und 
waren von morgens bis mittags in Ettlingen 
und Umgebung unterwegs.
Der Weg führte uns gleich am ersten Tag auf 
den Albspielplatz und danach zum Mittag-
essen in den Vogelbräu. Tags darauf waren 
wir auf dem Waldkulturpfad in Spielberg 
unterwegs, wo wir uns ein leckeres Picknick 
schmecken ließen.
Auch am Mittwoch machten wir uns mit 
Bahn und Bus auf den Weg in die Höhe. Auf 
dem Walderlebnispfad in Spessart suchten 
wir Tiere, konnten unsere Kräfte messen, 
gingen in die Waldschule und kletterten. Ge-
stärkt mit Pizzabrot von der Pizzeria „Spes-
sarter Hof“ konnten wir dann den Rückweg 
antreten.

�
Spaß�bei�der�Draußen-Woche�
� Foto:�Kita�Wiesenzwerge�

Am folgenden Tag besuchten wir die Tiere 
im Zoo. Hier war einiges los. Beim Frühstück 
sahen wir den Seelöwen beim Tauchen zu, 
im Exotenhaus trauten sich alle in die Fle-
dermaushöhle, und wir konnten den Kopf-
sprung des Eisbärs bestaunen. Aber damit 
nicht genug. Am Bahnhof ging es noch zu 
McDonalds.
Am letzten Tag unserer Draußen-Woche 
konnten wird das tolle Wetter auf dem Dam-
merstock-Spielplatz genießen, matschen, 
klettern, schaukeln und Karussell fahren. 
Weil es uns dort so gut gefiel, holten wir 
unsere Pizzen vom Café Albufer einfach zu 
uns rüber, und zurück in Ettlingen gab es als 
Abschluss für jeden noch ein Eis von Pierod 
am Stadtbahnhof.
Es war einfach wieder ein großartiges Erleb-
nis für uns, und wir möchten uns bei allen 
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Restaurants herzlich für die Gastfreund-
schaft bedanken! Wir freuen uns schon auf 
die nächste Draußen-Woche im kommenden 
Jahr.
Gefreut haben wir uns auch über den Besuch 
einer Kinder-Oper in Oberweier und natür-
lich über unser Kita-Fest. Das stand dieses 
Jahr unter dem Motto „Kita-Kirmes“ und 
hatte für uns allerlei spaßige Aktivitäten zu 
bieten - vom Goldklumpen-Ausgraben bis 
hin zum Becherwerfen. Spaß hat‘s gemacht!
Schöne Sommerferien wünscht,
Euer Wisidor

Markgräfin-Augusta- 
Frauenverein e.V.

Kindergarten  
St. Elisabeth Mühlenstraße

Kindersommerfest und schulanfänger-
abend im Kinderhaus
Unser Sommerfest für die Kinder liegt zwar 
schon einige Tage zurück, doch alle erzäh-
len immer wieder voller Begeisterung von 
diesem Ereignis. Am Vormittag trafen sich 
alle im liebevoll geschmückten Hof und Gar-
ten des Kinderhauses. Eine Erzieherin und 
ihr Freund, die Handpuppe Paul, eröffneten 
das Fest und sangen gemeinsam mit den 
Kindern unser Kinderhauslied. Danach gab 
es kein Halten mehr: Die Kinder erstürmten 
die fünf Stationen, die vom Kinderhaus-
Team vorbereitet und begleitet wurden. 
In den nächsten zwei Stunden verweilten 
sich alle bei Fallschirmspielen oder Kinder-
schminken, übten sich im Torwandschießen, 
siebten aufgeregt wertvolle Schätze und be-
wegten sich gekonnt zur Musik der Kinder-
disco. Glücklich und stolz zeigten die Kinder 
ihre Sommerfestmedaillen, die sie von ihren 
Erziehern und Erzieherinnen bekommen ha-
ben, um bei jeder Station Sticker zu sam-
meln und aufzukleben. Gegen Ende hatte 
Paul noch eine besondere Überraschung: Eis 
für alle! Mit verschmierten Mündern sangen 
wir nochmal für Paul das Kinderhauslied als 
„Dankeschön“.
Auch unser Schulanfängerabend am vorletz-
ten Freitag wurde ein besonderer Höhepunkt 
des Kindergartenjahres. Zunächst erlebten 
die Kinder und ihre Eltern eine großartige 
Darbietung der Musikschule. Nachdem die 
Eltern dann nach Hause „entlassen“ wurden, 
gab es leckere Pizza. Gestärkt aber aufgeregt 
machten sich die Kinder auf den Weg, den Sa-
genpfad zu erkunden. Bei jeder Station gab 
es eine spannende Geschichte und natürlich 
Fragen zum Beantworten. War die Antwort 
richtig, durfte sich jedes Kind einen „Edel-
stein“ in den mitgebrachten Beutel stecken. 
Ein wohliger Schauer lief so manchem über 
den Rücken, als beim alten Haus der Sin-
gerhexe eine richtige Katze gerade in dem 
Moment ums Haus schlich, als ein Schlag der 
Kirchturmuhr erklang. Die Zeit war viel zu 
kurz, denn beim Kinderhaus warteten schon 
die Eltern auf die Rückkehr der Kinder. Nach 

dem Genuss des von den Kindern am Vortag 
selbstgemachten Eises, ging es dann nach 
Hause. Ein wunderschöner Abend ging nicht 
ohne ein bisschen Wehmut zu Ende.

An dieser Stelle möchte sich das gesamte 
Kinderhaus-Team bei allen Eltern, Großel-
tern und vor allem beim Elternbeirat für das 
uns entgegengebrachte Vertrauen und die 
Unterstützung während des vergangenen 
Kindergartenjahres herzlich bedanken!

Bezirksverein Albgau Obstbau, 
Garten und Landschaft

beerenschnitt für Frauen
Der Bezirksverein „Albgau“ veranstaltet am 
Samstag, 10. August, gemeinsam mit dem 
Obst- und Gartenbauverein Reichenbach ei-
nen Beerenschnittkurs für Frauen. 

Dieser Kurs wird von Ralf Anderer und Klaus 
Schäfer geleitet. Treffpunkt um 14 Uhr auf 
dem Parkplatz vor dem Friedhof Reichen-
bach. Zum Abschluss wird noch Kaffee und  
Kuchen angeboten. Alle Frauen im Umkreis 
sind herzlich eingeladen.

Tierschutzverein Ettlingen e.V.

Vorstandsuche
Hallo Tierfreunde, unser Tierschutzverein 
braucht DRINGEND Eure Hilfe
Wir suchen aktive und verantwortungsvolle 
Mitglieder die mit viel Enthusiasmus und 
Überzeugung für den Tierschutz, den Vor-
sitz unseres Tierschutzvereines übernehmen 
möchten.
Leider müssen unsere jetzigen Vorsitzende 
aus gesundheitlichen und familiären Grün-
den von ihren Ämtern zurücktreten.
Um den Verein im Sinne des Tierschutzes und 
den Erhalt der Arbeitsplätze unserer fleißi-
gen Tierpfleger weiterführen zu können, 
brauchen wir so schnell wie möglich ehren-
amtliche Mitglieder, die gerne bereit sind, 
Verwaltungsaufgaben, die in einem Verein 
mit Angestellten anfallen, zu übernehmen.
Da die Angelegenheit dringend ist, bitten 
wir um schnelle Anträge, die Sie auch ger-
ne an unsere Mailadresse; vorstand@tier-
schutzverein-ettlingen, senden können.
Es geht um die Zukunft des Tierheimes und 
der Schützlinge, die dort untergebracht sind, 
und derjenigen, die die Tiere pflegen.
Uns würde ein großer Stein vom Herzen fal-
len, wenn einige unserer Mitglieder oder 
auch liebend gern neue Mitglieder bereit 
wären, die Aufgaben eines Tierschutzverei-
nes zu übernehmen.
Es ist eine große Verantwortung, da es um 
Lebewesen geht, die nicht mit Worten sa-
gen können, wie es ihnen geht oder was sie 
brauchen.
Bitte liebe Tierfreunde, gebt euch einen 
Ruck und traut euch und meldet Euch.
Es kann sich jeder melden der das 18. Le-
bensjahr vollendet hat, Mitglied werden 
möchte oder schon Mitglied bei uns ist.

in eigner sache zum bericht von letzter 
Woche:
Leider ist beim Nachruf von unserem Robby 
ein Fehler passiert, das falsche Bild wurde 
eingestellt, dafür bittet die Schriftführerin 
um Entschuldigung, sie entschuldigt sich 
vor allem bei denen, die Robby kannten, 
und ganz besonders bei seinem ehemaligen 
Frauchen.
Hier das richtige Bild:

�
� Foto:�Elisabeth�Fitterer

Machs Gut Robby ... ...

Jehovas Zeugen

Vorträge 
sonntag, 11. August
10 Uhr: „bleibt stehen und seht die Ret-
tung Jehovas“
Der Mesa-Stein (Mescha -Stehle (Wikipe-
dia)) wurde 1868 in Dhiban (Dibon) ent-
deckt. Seine Inschrift wird allgemein dem 
Moabiterkönig Mescha (840 v. Chr.) zuge-
schrieben. Ihr Inhalt bezieht sich auf das 
Bibelbuch Könige Kapitel 3. In dieser be-
rühmten Inschrift gedenkt Mescha seiner 
Niederwerfung Israels, dessen Herrschaft 
nach seinen Angaben 40 Jahre gedauert 
hatte. Auch Jehova, den Gott Israels, kennt 
er, denn in der 18. Zeile dieser Urkunde ist 
das Tetragramm („J H W H“ Kurzform für Je-
hova oder Jahwe) zu finden. Mesa prahlt an 
dieser Stelle: „Ich nahm von dort die [Gerä]
te Jahwes und schleifte sie vor Kamos“ 
(Textbuch zur Geschichte Israels, herausge-
geben von K. Galling, 1979, S. 53).Später 
wird Mesa von Israel und seinen Verbünde-
ten vernichtend geschlagen. Diese histori-
schen Begebenheit wird eine Entsprechung 
in naher Zukunft haben. Hintergründe dazu 
liefert der 30 minütige Vortrag. 
17 Uhr: „Den blick von wertlosen Dingen 
abwenden“
Nichts beeinflusst uns wohl so sehr wie der 
Gesichtssinn. Über diesen Übertragungsweg 
werden unsere Gefühle und Handlungen 
stark beeinflusst. Was wir sehen, kann in 
uns ein Verlangen nach etwas Gutem oder 
Schlechtem hervorrufen oder verstärken. 
Wenn wir zum Beispiel bewusst die Natur 
betrachten, dann kann das in uns etwas Po-
sitives bewirken. Wir haben einen Sinn für 
Schönheit, schätzen die Wunder der Schöp-
fung, erhalten Beweise für die Existenz und 
Herrlichkeit Gottes und möchten ihm gehor-
chen. Das Gegenteil kann aber auch der Fall 
sein. Die Bibel berichtet z. B. von Eva, der 
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ersten Frau, oder auch von Engeln, die ihre 
Augen nicht an dem vorübergehen ließen, 
was ihr Herz begehrte, aber verboten war. 
Werbefachleute von heute wissen nur zu 
gut um die visuelle Anziehungskraft. Da wir 
nicht immun sind gegen „die Begierden der 
Augen“ stellt sich die Frage: wie schaffen 
wir es, Gott zu gehorchen und den „Blick von 
wertlosen Dingen“ abzuwenden? Das ist Ge-
genstand dieses Vortrags. 
Beide Vorträge finden im Ferning 45 statt. 
Eintritt frei. Keine Kollekte. Weitere In-
fomationen über Jehovas Zeugen unter  
www.jw.org z.b. für teenager: 
„burn out verhindern - was kann ich tun?“

Aus den stadtteilen

Stadtteil
Bruchhausen

Ortsverwaltung

Aktuelles aus dem Rathaus (32/2019)
Die beschwerden im Rathaus nehmen zu. 
So geht es u.a. um unangemeldete Feuer-
werke, nächtliche Böllerschüsse Richtung 
Landstraße, um rücksichtsloses Parken (vor 
Ausfahrten, auf Gehwegen, in Kurven, auf 
Zick-Zack-Linien, in verkehrsberuhigten 
Zonen), um mangelnden Grünschnitt an 
Grundstücksgrenzen und immer wieder: um 
Verunreinigungen durch Hunde.
Eine deutliche Zunahme von Bürgerkla-
gen erreicht uns auch bezüglich unerlaub-
ter Dauerabstellung von KFZ-Hängern und 
Wohnwagen im öffentlichen Parkraum. Je-
der, der sich einen Hänger anschafft, sollte 
sich auch Gedanken machen, wo dieser in 
Zukunft stehen soll.
schön wäre darüber hinaus, wenn alle ga-
ragen wieder garagen sein dürften.
Meine Bitte: Jeder hält sich im Sinne der 
Gemeinschaft an die bestehenden Regeln. 
Dann klappt es auch mit den Nachbarn und 
der Dorfgemeinschaft
In diesem Sinne
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Bürgernetzwerk „Miteinander 
in Bruchhausen“

Erinnerung an die August-termine der 
bewegten Apotheke in bruchhausen

�
� Grafik:�Brigitte�Quellmalz

Hiermit möchten wir Sie an die kommenden 
Termine der Bewegten Apotheke erinnern. 

Wir treffen uns jeweils mittwochs um 18:30 
Uhr vor der Amalien-Apotheke in der Richard-
Wagner-Straße, um gemeinsam in der Gruppe 
etwas für unsere Fitness zu tun. Die August-
Termine sind 14.08., 21.08. und 28.08. An 
die September-Termine wird dann noch 
rechtzeitig im Amtsblatt erinnert werden.
Denjenigen, die das Amtsblatt noch recht-
zeitig erhalten, sei mitgeteilt, dass zwar 
am heutigen Mittwoch, dem 7. August, die 
„Bewegte Apotheke“ auch stattfindet, dass 
aber der Beginn um 1 Stunde vorverlegt wer-
den musste.
Wir möchten noch darauf hinweisen, dass 
im August keine Sprechstunde im Rathaus 
Bruchhausen abgehalten wird.
Man sieht sich dann wieder im September.

seniorTreff im  
Rathaus Bruchhausen

Regelmäßige Veranstaltungen, auch in 
den sommerferien:
boule montags 14 bis 16 Uhr und mitt-
wochs 14 bis 16 Uhr auf dem Bouleplatz an 
der Fère-Champenoise-Straße

skat dienstags 14 bis 16 Uhr
sturzprävention dienstags 9-10 Uhr im 
Rathaus Bruchhausen. Näheres erfahren Sie 
unter Tel. 9211

gestalten mit ton jeden 1. Dienstag im Mo-
nat um 9:30 Uhr in der Werkstatt Baum

gehirnjogging vierzehntäglich, donners-
tags um 9:30 Uhr jeweils in den ungeraden 
Kalenderwochen

Wenn kein anderer Ort angegeben ist, finden 
die Veranstaltungen im Rathaus Bruchhau-
sen statt. Anmeldung und information: 
Ortsverwaltung Bruchhausen, donnerstags 
9:30 bis 11 Uhr, Telefon 9211.

Luthergemeinde

seniorenclub „goldener Oktober“
Senioren sind auch während der Sommerfe-
rien eingeladen zum Seniorenclub „Goldener 
Oktober“ mit Klaus-Paul Voigt am Dienstag, 
13. August um 14.30 Uhr im Evangeli-
schen gemeindezentrum bruchhausen.

FV Alemannia Bruchhausen

in-software präsentiert: 100 Jahre  
FVA – sportfest 2. Wochenende
Mit einem Firmenturnier begann am Freitag 
das 2. Wochenende. Dabei setzte sich Flow 
Serve vor der Deutschen Bahn, Schott Bau-
elemente und Sypack durch.
Am Samstag ermittelten die E-Junioren ih-
ren Stadtmeister, die SSV Ettlingen siegte 
vor dem FVA und dem TSV Oberweier. Bei 
den Senioren setzte sich am Nachmittag 
im Elfmeterschießen des Finalspiels der FV 
Ettlingenweier gegen den FVA durch, Dritter 
wurde der TSV Schöllbronn. Später stand das 
AH Kreispokalfinale zwischen dem FV Leo-

poldshafen und dem SC Wettersbach an, das 
der SCW nach spannendem Spiel im Elfme-
terschießen gewann.
Der Bamibinispieltag und das Torwand-
schließen der örtlichen Vereine bestimmten 
zunächst den Sonntag. Bei den Ortsvereinen 
war Team 1 des TV 05 die treffsicherste der 
angetretenen Mannschaften, gefolgt vom 
HCB und den beiden Teams der freiwilligen 
Feuerwehr. Allen Siegerteams nochmals 
herzlichen Glückwunsch. Spiele des FVA II 
– Spfr. Forchheim III 2:3 , FVA 1 – FC Alem. 
Eggenstein 2:1 und der FVA Damen – Kirch-
feld 0:2 rundeten den Tag sportlich ab.
Am Montagabend trafen dann die befreunde-
ten Vereine aus Auerbach und Muggensturm, 
Schielberg und Sulzbach, Staufenberg und 
Südstern aufeinander, ehe ab 20 Uhr die 
große FVA Jubiläumstombola verlost wurde. 
Der Hauptgewinn, ein Honda 1,3 Trend vom 
Autohaus Müller, blieb zur Freude der anwe-
senden Gewinnerin in Bruchhausen.
Es bleibt nun nur noch Danke zu sagen.
Zunächst an alle Helfer des FVA, egal in wel-
cher Funktion sie vor, während oder nach 
dem Fest zum Gelingen der Veranstaltungen 
beigetragen haben. Ohne Euch geht es nicht. 
Ferner an alle teilnehmenden Mannschaften 
und Vereine, die Schiedsrichter, den Bedie-
nungen, DRK, Feuerwehr, den zuverlässigen 
Lieferanten und allen Gästen.
besonderen Dank allen sponsoren, ob Fir-
men oder Privatleute, die dem FVA zur Be-
wältigung insbesonders des Eventwochen-
endes am 20./21.07. finanziell unter die 
Arme griffen. DANKESCHÖN.
Vielen Dank auch den Anwohnern für ihr 
Verständnis.
Zum Glück gab es dieses mal wohl keinerlei 
Beschwerden und schließlich hat sich der 
FVA auch peinlich genau an die Auflagen 
gehalten. Allerdings muss hierzu angemerkt 
werden, dass auch die Besucher Verständnis 
für die Vereine haben müssen. Denn ohne 
Einhaltung der Auflagen sind die Vereins-
feste in Gefahr, was letztlich das Dorfleben 
massiv beeinträchtigen und die Vereine in 
ihrem Bemühen, Gelder für den täglichen 
Bedarf und Aufrechterhaltung der Verein-
strukturen und -Angebote (insbesondere 
auch für die Jugend) zu generieren, stark 
beeinrächtigen würde. Dies gilt für alle Ver-
eine und dies nicht nur in Bruchhausen.
last but not least DAnKE natürlich den 
unermüdlichen mitgliedern des FVA- 
Festausschusses, die das ganze nicht nur 
organisiert haben, sondern durch ihren 
Dauereinsatz den „laden am laufen hiel-
ten“ und eigentlich täglich auf dem/am 
Platz standen. man kann es nicht oft ge-
nug sagen, wir sind froh und stolz leute 
wie Euch zu haben.
Auch wenn sicher das eine oder andere Pro-
blem auftrat, das war schon immer so und 
wird auch immer so sein. Letztlich gilt es 
aber die Tage zunächst zu verarbeiten, sich 
neu zu motivieren und die nächsten Veran-
staltungen gemeinsam anzugehen. Auch das 
war schon immer so.


